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K l e i n e  A n f r a g e

der Abgeordneten Stange (DIE LINKE) 

und

A n t w o r t

des Thüringer Ministeriums für Soziales, Familie und Gesundheit

Finanzierung der Frauenzentren in Thüringen in den Jahren 2009 und 2010

Die Kleine Anfrage 1877 vom 17. Oktober 2011 hat folgenden Wortlaut:

Ich frage die Landesregierung:

1. Welche Träger wurden in den Jahren 2009 und 2010 im Einzelnen in welcher Höhe gefördert?

2. Wie hoch war der prozentuale Anteil der Landesförderung an den Personalkosten je Einrichtung, der 
nach § 4 Abs. 1 und 2 der Thüringer Verordnung zur Förderung von Frauenzentren bis zu 50 Prozent 
betragen darf und wurde dieser im Vergleich zu den drei vorangegangenen Jahren um wie viel Prozent 
gekürzt?

3. Wie hoch war der prozentuale Anteil der kommunalen Förderung an den Personalkosten und wurde die-
ser im Vergleich zu den drei vorangegangenen Jahren um wie viel Prozent gekürzt?

4. In welchen Frauenzentren sind dadurch welche Kürzungen entstanden und wie wurden diese Differen-
zen ausgeglichen?

5. Gibt es Frauenzentren, die seit dem Jahr 2009 schließen mussten und wenn ja,
 a) welche,
 b) warum?

6. Nach welcher rechtlichen Grundlage wird die Förderung der Frauenzentren im Jahr 2012 erfolgen?

Das Thüringer Ministerium für Soziales, Familie und Gesundheit hat die Kleine Anfrage namens der 
Lan desre gierung mit Schreiben vom 13. Dezember 2011 wie folgt beantwortet:

Zu 1.:
Auf die beigefügte Anlage 1 wird verwiesen.

Zu 2.:
Bezüglich des prozentualen Anteils der Landesförderung an den Personalkosten je Einrichtung für die Jah-
re 2009 und 2010 sowie für die Vergleichsjahre 2006 bis 2008 wird auf die beigefügte Anlage 2 verwiesen.  
Die Höhe der jeweiligen prozentualen Landesförderung ergibt sich aus der individuellen Antragssituation 
unter Einhaltung des Subsidiaritätsprinzips. Seitens der Bewilligungsbehörde erfolgt keine Festlegung ei-
nes einheitlichen Personalkostenfördersatzes. 
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In den Haushaltsjahren 2009 und 2010 konnten die Anträge auf Förderung der Personalausgaben in voller 
Höhe bewilligt werden. Ausgenommen hiervon waren lediglich beantragte Stellenmehrungen, die vor dem 
Hintergrund der verfügbaren Haushaltsmittel abgelehnt werden mussten. Dies betrifft auch das Haushalts-
jahr 2011. Insofern wurden bei der Personalkostenförderung der Frauenzentren in den Jahren 2009, 2010 
und 2011 keine Kürzungen vorgenommen. 

In diesem Zusammenhang weise ich darauf hin, dass eine Verringerung des prozentualen Fördersatzes 
der Personalausgaben nicht mit einer geringeren Fördersumme einher gehen muss. Ebenso bedeutet eine 
Erhöhung des Fördersatzes nicht automatisch eine absolute Anhebung der Personalkostenförderung. Die 
Höhe des Fördersatzes wird u.a. maßgeblich von der Höhe der als zuwendungsfähig anerkannten Perso-
nalausgaben bestimmt.

Zu 3. und 4.:
Die kommunale Personalkostenförderung erfolgt nicht einheitlich und in der Regel nach anderen Kriterien 
als die Personalkostenförderung des Landes. Die kommunale Beteiligung an den zuwendungsfähigen Aus-
gaben ist insofern nicht repräsentativ und somit auch nicht vergleichbar. Die Kommunen beteiligen sich bei-
spielsweise teilweise an den Personalkosten zur Durchführung psychosozialer Beratung sowie an den Kos-
ten geringfügig Beschäftigter. Daten im Einzelnen liegen der Landesregierung hierzu nicht vor.

Zu 5.:
nein

Zu 6.:
Es ist beabsichtigt, die der Förderung zugrunde liegende Thüringer Frauenzentrenförderverordnung - ThürFZ-
FöVO vom 14. Dezember 2006, GVBl. 2007 Seite 6 über das Jahr 2011 hinaus zu verlängern.

Taubert
Ministerin

Anlagen*) 

*) Hinweis:
 Auf den Abdruck der Anlagen wurde verzichtet. Ein Exemplar mit Anlagen erhielten jeweils die Fraktionen und die 

Landtagsbibliothek. Des Weiteren können sie im Landtagsinformationssystem unter der oben genannten Drucksa-
chennummer sowie im Internet unter der Adresse: www.parldok.thueringen.de eingesehen werden.



Anlage 1

zu Frage 1 Kleine Anfrage 1877

Höhe der ausgesprochenen Bewilligungen

Angaben in Euro

Name des Trägers 2009 2010

DRK Jena‐Eisenberg‐Stadtroda e.V.,  FZ Kahla 2.493 2.530

Begegnungszentrum Jena e.V. 18.070 18.793

Frauen für Frauen  e.V.,  FZ Leinefelde 11.675 12.142

Frauen‐ und Familienzentrum Apolda e.V. 33.141 33.141

Frauenakademie e.V., FZ "Binko" Hildburghausen  14.998 15.598

Frauenbildungs‐ und Begegnungsstätte ko‐ra‐le e.V, FZ Heiligenstadt

30.763 31.994

Frauen‐ und Familienverein Arnstadt e.V. 12.665 13.172

Brennessel e.V., FZ Erfurt 39.151 40.717

Frauen‐ und FamilienZentrum Erfurt e.V.  41.128 42.773

Frauenverein Göllingen e.V. 565 588

 Regenbogen e.V., FZ Ilmenau 29.863 31.058

Deutscher Frauenring LV Thür. e.V., FZ Mühlhausen 1.667 1.734

Frauenzentrum "Towanda"  Jena e.V. 21.221 22.070

Sozialwerk des DFB LV Thür. e.V., FZ "LOUISE"  Bad Salzungen 25.482 26.501

Sozialwerk des DFB LV Thür. e.V., FZ  Ruhla 8.814 9.166

Demokratischer Frauenbund LV Thür. e.V., FZ  Eisenberg 3.098 3.222

DRK KV Rudolstadt e.V., FZ "Kleeblatt" Königsee 7.881 2.732

Demokratischer Frauenbund LV Thür. e.V., FZ "Regenbogen"  Rudolstadt 36.165 35.381

 BdV Regionalverband Altenburg Thür. e.V. 2.574 2.677

Demokratischer Frauenbund LV Thür. e.V., FZ Gera 7.899 8.215

"Frauen für Frauen" e.V., FZ  Bad Langensalza 6.469 6.728

Frauengruppe Geratal e.V., FZ Geraberg 5.338 5.552

Frauengruppe Großbreitenbach e.V. 2.300 2.392

Frauenzentrum Weimar e.V. 18.984 21.063

Frauenzentrum Eisenach im Netzwerk Frauen und Arbeit e.V. 20.941 21.779

Demokratischer Frauenbund LV Thür. e.V., FZ "SILKA" Schleiz 3.050 3.172

ÖKUS e.V., FZ Saalfeld   1.941 2.019

SOS Kinderdorf e.V., FZ   Gera 20.999 21.839

Verein Prof. Herman Krüger e.V., FZ Neudietendorf 14.600 15.184

Deutscher Frauenring OR Schlotheim e.V. keine Förderung 1.275

Frauenverein Greiz e.V. keine Förderung 3.883



Anlage 2
zu Frage 2 Kleine Anfrage 1877

Zuwendungsempfänger

 % 
zuwendungs

fähige 
Personal-
ausgaben
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 % 
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ausgaben
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 % 
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fähige 
Personal-
ausgaben

2008 

 % 
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Personal-
ausgaben

2009 

 % 
zuwendungs

fähige 
Personal-
ausgaben

2010 
Frauenzentrum Weimar e.V.
Weimar 47,34 45,00 42,25 43,63 45,64

Frauen- und FamilienZentrum Erfurt e.V.
Erfurt 45,00 40,08 47,95 45,04 45,22
Frauenzentrum Eisenach
im Netzwerk Frauen und Arbeit e.V.
Eisenach 45,00 20,58 36,77 40,40 43,00
Demokratischer Frauenbund 
Landesverband Thüringen e.V.
Frauenkommunikationszentrum
Freizeittreff "Regenbogen"
Rudolstadt 50,87 41,71 40,07 40,89 50,00
Frauen für Frauen e. V.
Frauenzentrum Leinefelde
Leinefelde-Worbis 45,00 42,50 42,50 42,50 41,70
SOS Kinderdorf e.V.
SOS Jugendhilfen Gera
Frauenzentrum Gera
Gera 45,00 42,50 39,20 46,18 47,06

Frauen- und Familienzentrum Apolda e.V.
Apolda 51,53 42,50 43,78 44,26 44,26
Brennessel e.V.
-Zentrum gegen Gewalt an Frauen-
Erfurt 45,07 46,14 40,02 39,61 40,94
Begegnungszenrum Jena e.V.
Jena 47,25 44,06 44,24 43,29 41,80
Demokratischer Frauenbund
Landesverband Thüringen e.V.
Frauenkommunikationszentrum
"Kleeblatt" Königsee
Rudolstadt 45,00 42,50 39,27 42,15 45,10
Frauenzentrum "Towanda" Jena e.V.
Jena 45,00 44,59 44,46 38,80 39,52
"Treffpunkt Familie"
des Sozialwerkes des
Demokratischen Frauenbundes
Landesverband Thüringen e.V.
Frauenzentrum Ruhla
Eisenach 42,06 43,12 37,78 38,06 38,06
Frauenakademie e.V.
Hildburghausen 44,44 41,67 49,07 49,07 46,77

Frauen- und Familienverein Arnstadt e.V.
Arnstadt 45,00 42,50 39,51 42,50 43,76
Sozialwerk des dfb
Frauen- und Familienzentrum "LOUISE" 
Bad Salzungen
Eisenach 45,00 42,50 39,51 41,25 41,25

Frauenbildungs- und Begegnungsstätte
ko-ra-le e.V.
Heiligenstadt 44,95 40,65 39,12 36,74 40,48
Verein Prof. Herman A. Krüger
FRAUEN-und Familienzentrum 
Neudietendorf
Neudietendorf 45,39 42,49 42,53 42,52 42,52
Regenbogen e.V.
Frauen- und Familienzentrum
Ilmenau 29,57 42,50 39,84 40,52 41,78




